
Die ANU Hamburg e.V.

ANU steht für Arbeitsgemeinschaft Natur- und Umwelt- 
bildung. Der Landesverband Hamburg der ANU ist ein 
eingetragener, gemeinnütziger Verein, einer von 12  
Landesverbänden, die unter dem Dach des ANU-Bun-
desverbandes aktiv sind. Wir sind ein Zusammenschluss 
von Umweltbildungseinrichtungen und Einzelpersonen, 
die sich in der Umwelt- und Nachhaltigkeitsbildung  
engagieren.

Dafür stehen wir

  �Vernetzung von Umweltbildungseinrichtungen  
und freiberuflichen UmweltpädagogInnen 
in Hamburg

  �Bildungsangebote zum Naturerleben und  
zur Nachhaltigkeit für Jung und Alt

  �Qualifizierung von UmweltpädagogInnen

  �Qualitätsentwicklung der Umweltbildung  
in Hamburg

  �Entwicklung und Erprobung neuer Modelle  
des Lernens und Lehrens in der Bildung  
für nachhaltige Entwicklung

  �Lobbyarbeit für die Umweltbildung in Hamburg

Geschäftsstelle der ANU Hamburg im 

Gut Karlshöhe 
Karlshöhe 60 d 
22175 Hamburg

geschaeftsstelle@anu-hamburg.de 
www.anu-hamburg.de

Tagungsort

Gut Karlshöhe
Hamburger Umweltzentrum
Karlshöhe 60 d
22175 Hamburg
www.gut-karlshoehe.de

Das Gut Karlshöhe (gleichlautende Haltestelle) ist gut  
mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen.

Auf der Internetseite www.hvv.de können die genauen 
Verbindungen gefunden werden. 

Sollten Sie eine Mitfahrgelegenheit suchen oder  
anbieten können, setzen Sie sich gerne mit uns  
(geschaeftsstelle@anu-hamburg.de) in Verbindung.

Wir wollen diese Veranstaltung möglichst klimafreundlich 
durchführen, daher bitten wir um Anreise mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln. Um die Treibhausgasemissionen zu 
berechnen, die durch die Tagung entstehen, werden wir 
am Anfang die Anreise individuell abfragen. Vielen Dank 
für Ihre Unterstützung.

Anmeldung

Auf der Homepage der ANU Hamburg  
www.anu-hamburg.de werden die Anmeldungen  
zur Tagung entgegengenommen.

Anmeldeschluss: 29. August 2014

Kosten 

45,- € inkl. Mittagessen und Getränke

35,- € ermäßigt für ANU-Mitglieder  
und Geringverdiendende

Frühbucherrabatt jeweils 5,- €  bis 15. Juli 2014

Freitag, 5. September 2014,  
von 9.30 bis 18.00 Uhr,

Gut Karlshöhe,  
Hamburger Umweltzentrum

Natur:Erleben für unsere Zukunft

Fachtagung der ANU Hamburg e.V. anlässlich 
ihres 20-Jährigen Bestehens
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Natur:Erleben für unsere Zukunft 

Nur wer die Natur kennen und schätzen gelernt hat, 

ist auch bereit sie zu schützen und weiß sie im Sinne 

einer nachhaltigen Entwicklung zu nutzen.

Dieses Motto ist auch heute noch Antrieb für die Arbeit  

vieler UmweltpädagogInnen. Dass dieser Weg nicht falsch 

ist, zeigen inzwischen auch wissenschaftliche Untersu-

chungen. 

Das direkte Erleben von Natur ist förderlich für die Gesund-

heit, unterstützt sowohl die kognitive, als auch die emoti-

onale Entwicklung von Kindern und hilft Stress abzubauen 

und neue Kräfte zu sammeln. Eine Reihe von Studien be- 

legt die positive Wirkung von Natur auf den Menschen.  

Dieser Zusammenhang bietet Anlass, einen neuen Blick  

auf die Umweltbildung zu richten, die seit Jahrzehnten auf 

das Element des Naturerlebens in ihren Angeboten setzt.

Mit dieser Tagung möchte die ANU Hamburg der Frage 

nachgehen, welche Rolle das Naturerleben bei der Bewälti-

gung aktueller gesellschaftlicher Herausforderungen spielen 

kann.

 

	 15.15	  �Kaffeepause

	 15.30	  �Thematische Workshops  
Diese finden an verschiedenen Orten im 
Gelände von Gut Karlshöhe statt sowie 
in der Kinderforscherwerkstatt

Workshop-Angebote

  Hamburgs wilde Küche 

  Natur trifft Kunst

  Geocaching  

  �Rund ums Seil

  Denksport-Spaziergang

  Heilkräuter im Alltag  

  Filzen 

	 17.30	  �Rückmeldungen zu den Workshops, 
Zusammenfassung, Gemeinsamer 
Abschluss

	 18.00 	  �Ende der Tagung

Weitere Einzelheiten zum Ablauf und zu den Work-
shopinhalten entnehmen Sie bitte der Internetseite:  
www.anu-hamburg.de

Tagungsprogramm am Freitag, 5. September 2014  

	 09.30	  �Ankunft der TeilnehmerInnen,  
Organisatorisches

	 10.00	  �Beginn der Tagung – Begrüßung mit  
Lore Otto (1. Vors. ANU Hamburg)

	 10.15	  �„Geschichte des Naturerlebens  
in Hamburg“,  
Dr. Hans-Helmut Poppendieck

	 10.40	  �„Bedeutung des Naturerlebens für 
eine gesunde Kindesentwicklung“ 
Christine Richter-Brüggen 

	 11.10	  �Kaffeepause

	 11.30	  �„Naturerleben gestern und heute“  
Dr. phil. Andreas Weber 

	 12.10	  �„Naturerleben und BNE“   
Annette Dieckmann 

	 12.40	  �Zeit für Fragen und Diskussion  
zu den Vorträgen

	 13.00	  �Mittagessen

	 14.00	  �Podiumsdiskussion mit den Referen-
tInnen vom Vormittag und inhaltliche 
Überleitung zu den Workshops,  
Moderation: Andreas Klotz


